
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Am Samstag, den 18. September 2021 ist World Cleanup Day, der weltweit größte 

Aktionstag zur Beseitigung von Umweltverschmutzung und Plastikmüll. Beim 

Wandern auf einer Tour der »hochgehberge« kann man sich beim 

weltumspannenden Müllsammeln beteiligen. Jährlich säubern am World Cleanup 

Day Millionen Menschen in 180 Ländern Straßen, Wege, Parks, Strände, Wälder, 

Flüsse, Ufer und Meere von achtlos weggeworfenem Abfall und Plastikmüll. Die 

Verantwortlichen der »hochgehberge« und teilnehmende Kommunen haben 

erstmals für neun Wandertouren der »hochgehberge« alles für ein Wandern mit 

Müllsammeln vorbereitet. Jede helfende Hand ist willkommen, um Parkplätze, 

Rastplätze, Sehenswürdigkeiten und Waldwege entlang der »hochgehberge« von 

Abfällen zu befreien. Interessierte können sich ab sofort über ein Formular auf 

www.hochgehberge.de/cleanupday für die gewünschte Materialausgabe- und 

Müllsammelstationen anmelden. Vor Ort werden ab 10 Uhr Abfallsäcke und 

Handschuhe an die Wanderer ausgegeben. Die gefüllten Müllsäcke werden dort bis 

17 Uhr auch wieder eingesammelt und die jeweilige Kommune organisiert die 

Entsorgung.  

 

Die Startpunkte und Sammelstationen sind: 

- Parkplatz Rauberweide, Lenningen (Cleanup »hochgehadelt«) 

- Parkplatz Hörnle, Owen (Cleanup »hochgehadelt«)  

- Parkplatz Freilichtmuseum, Beuren (Cleanup »hochgehnießen«, 

»hochgehlegen«, oder »hochgehfestigt«) 

- Parkplatz Eninger Weide, Eningen unter Achalm (Cleanup 

»hochgehflogen«)  

- Wanderparkplatz am Gasthaus Hirsch, Münsingen-Bichishausen (Cleanup 

»hochgehgrenzt«, »hochgehbürzelt« oder »hochgehswiggert«) 
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„Um die Wege sauber zu halten bekommen wir schon jetzt laufende  

Unterstützung von Seiten der Bauhöfe, Wegepaten und von unseren  

Rangern – die großartige Arbeit leisten. Aber auch bei Privatpersonen  

wächst das Bedürfnis, etwas gegen die Vermüllung zu tun und sich um die 

Erhaltung der Natur zu kümmern. Der World Cleanup Day ist eine tolle Aktion 

und ein guter Anlass, um sich für eine saubere Umwelt einzusetzen und ein Signal 

für einen aktiven und nachhaltigen Umweltschutz zu setzen“, sagt Larissa 

Großberger von der Geschäftsstelle »hochgehberge«.   

 

Wer sein Engagement am World Cleanup Day mit den Verantwortlichen der 

»hochgehberge« teilen möchte, kann übrigens gerne eine Nachricht unter dem 

Hashtag #hochgehsammelt, teilen. 

 

Sammelaktion in Zeiten der Pandemie 

Die Geschäftsstelle der »hochgehberge« weist darauf hin, dass alle angemeldeten 

Teilnehmenden selbst für die Einhaltung der geltenden Abstands- und 

Hygienemaßnahmen während ihrer Sammlungen vor Ort verantwortlich sind.  

 

Anmeldeschluss und Rückfragen 

Interessierte können bis spätestens Donnerstag, 16. September, über das 

Anmeldeformular auf hochgehberge.de/cleanupday zum Aktionstag anmelden. 

Fragen können an die Geschäftsstelle »hochgehberge«, Telefon 0711 390243710 

gerichtet werden. 

  

Hintergrundinfos »hochgehberge«  

Die »hochgehberge« sind 21 Prädikatswanderwege im und um das 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Unter dem Motto „hoch gehen um runter zu 

kommen“ werden Gäste zum Entspannen und Erholen in beeindruckender 

Landschaft eingeladen. Die Prädikatswanderwege eröffnen facettenreiche Zugänge 

zu der besonderen Kulturlandschaft des Biosphärengebiets. 

 

 



 

 

 

 

 

 

Hinter der Wandermarke »hochgehberge« stehen 19 Kommunen der  

Landkreise Esslingen und Reutlingen, die Tourismusgemeinschaft Mythos 

Schwäbische Alb e.V. sowie das Land Baden-Württemberg, vertreten durch 

die Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Sie haben sich zu  

einer Marketingkooperation zusammengeschlossen und bei der Konzeption und 

Realisierung der »hochgehberge« mitgewirkt. Die Koordination der gemeinsamen 

Tätigkeiten läuft über die Geschäftsstelle »hochgehberge« mit Sitz beim 

Landratsamt Esslingen. 

 


